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Geschätzte Eltern 

 

Das Eltern-ABC der Tagesschule informierte Sie über viele Themen unseres 

Schul- und Betreuungsalltags. 

 

Neben Besonderheiten der Tagesschule 

werden auch allgemeine Angebote der 

Stadtschulen in wenigen Sätzen erwähnt. 

Ausführlichere Informationen dazu finden Sie 

auf der Homepage der Stadtschulen Zug.  

 

Hier sehen Sie auch eine aktuelle Liste mit allen 

Personen, die an der Tagesschule arbeiten 

oder als Fachperson für unsere Schule 

zuständig sind. 

 

Gemeinsam mit dem Team der Tagesschule freue ich mich auf ein 

spannendes Schuljahr 24/25 und eine gute Zusammenarbeit. 

 

Freundliche Grüsse 

 

 

Barbara Engweiler, Schulleiterin 
 
 
 
   



1. Schultag 
 

 

19. August 2024 

1. Klasse: 9.00 Uhr 

Bitte begleiten Sie Ihr Kind am ersten Schultag zur 

Tagesschule. Sie dürfen bis 10.00 Uhr bleiben und sich dann 

vom Kind verabschieden.  

Schulschluss: 16.00 Uhr  

Wir empfehlen, dass Sie dann Ihr Kind abholen, denn aus 

Erfahrung sind die Kinder müde. (Selbstverständlich steht 

Ihnen die Betreuungszeit bis 18.00 Uhr zur Verfügung) 

 

2.-6. Klasse: 8.00 Uhr gemeinsamer Schuljahresstart aller 

Kinder 

 

Abmelden bei 

Krankheit 

 

 
 

Kranke Kinder melden Sie als «Absenz» via Schulportal bis 

7.55 Uhr.  

Falls etwas mit dem Schulportal nicht funktioniert, rufen Sie 

uns zwischen 7.30 – 7.55 Uhr in der Schule an.  

Telefon Schule: 058 728 89 01 

Besuchstage 

 

 
 

Von September bis Juni ist immer am 25. eines Monats 

Besuchstag. Sie sind herzlich willkommen und wir bitten Sie, 

leise zu sein und Ihr Handy auf lautlos zu schalten, damit der 

Unterricht wie gewohnt durchgeführt werden kann.  

Beobachten Sie, wie Ihr Kind am Unterricht teilnimmt und wie 

es lernt.  

Betreuungszeiten 

 

 

 

Die Tagesschule ist jeden Tag (auch vor Feiertagen)  

von 7.30 - 18.00 Uhr geöffnet.  

Ihr Kind sollte spätestens um 7.50 Uhr in der Tagesschule 

eintreffen, damit es genügend Zeit hat, sich umzuziehen und 

sich im Betreuungsraum anzumelden.  

Anfang Schuljahr melden Sie die grundsätzlichen 

Verabschiedungszeiten für jeden Wochentag. Diese kann 

geändert werden: 

- Vorübergehende Änderung: Absenzmeldung via 

Schulportal. Direktlink zur Anleitung. 

- Überdauernde Änderung: Nachricht via Schulportal an 

Petra Aebi 

https://www.stadtschulenzug.ch/_docn/376339/Anleitung_vor%C3%BCbergehende_%C3%84nderung_Verabschiedungszeit.pdf


Deutsch als 

Zweisprache DaZ 

 

 
 

Der DaZ-Unterricht ist eine Unterstützung für Schülerinnen 

und Schüler nichtdeutscher Erstsprache mit wenig 

Deutschkenntnissen. Diese Kinder werden durch eine DaZ-

Lehrperson in Kleingruppen unterstützt, um ihre 

Deutschkenntnisse so aufzubauen, dass sie im 

Regelunterricht der Klasse erfolgreich lernen können. 

Digitale Geräte 

 

 
 

Die Schule stellt für den Unterricht digitale Geräte zur 

Verfügung: 

1./2. Klasse: 6 iPads pro Schulklasse 

3./4. Klasse: 1 Laptop pro Schulkind 

5./6. Klasse: 1 persönlicher Laptop pro Schulkind (darf 

während den Schulwochen nach Hause genommen werden) 

Dispensationen 

 

 
 

 

Bei Abwesenheiten Ihres Kindes ist ein Dispensationsgesuch 

einzureichen. Dieses ist fristgerecht, vollständig ausgefüllt 

und unterschrieben der Klassenlehrperson abzugeben. Alle 

wichtigen Informationen finden Sie auf dem Gesuchsformular 

unter www.stadtschulenzug.ch. 

Donnerstag-

Nachmittag 

 

 

1./2. Klasse: Der Donnerstagnachmittag ist unterrichtsfrei. 

Von 14.00-16.00 Uhr findet ein spezielles Freizeitprogramm 

statt. In dieser Zeit können keine Kinder verabschiedet 

werden. Kinder, die nach dem Mittagessen nach Hause 

gehen, sollen am besten um 13.30 Uhr oder 14.00 Uhr nach 

Hause gehen. 

3./4. Klasse: Unterricht von 14.00-15.00 Uhr, anschliessend 

Betreuung bis 18.00 Uhr. 

5./6. Klasse: Unterricht 14.00-16.00 Uhr, anschliessend 

Betreuung bis 18.00 Uhr. 

 

ELG 

 

 

 

Die Eltern-Lehrpersonen-Gruppe ELG fördert den 

partnerschaftlichen Dialog zwischen Eltern und Schule. Sie 

unterstützt bei der Organisation von Schulanlässen oder 

Projekten. In der ELG sind mindestens sechs 

Erziehungsberechtigte von Kindern aller Schulklassen, eine 

Lehrperson und die Schulleitung der Tagesschule vertreten. 

http://www.stadtschulenzug.ch/


Elterngespräche 

 

 

Einmal pro Schuljahr findet in der Regel im zweiten Semester 

ein Orientierungsgespräch statt. 

Wenn Ihr Kind eine neue Klassenlehrperson erhält, werden  

Sie von ihr im Herbst zu einem Kennenlerngespräch 

eingeladen. 

 

Am Do 5. September 2024 findet der Elternabend aller 

Klassen statt. Die Einladung mit den genauen Zeiten folgt. 

 

Erreichbarkeit 

 

 
 

Telefonisch erreichen Sie uns von 7.30 – 7.55, 10.00 – 10.25, 

13.00 – 13.55, ab 16.00 Uhr. Während den Unterrichtszeiten 

können wir keine Anrufe entgegennehmen. 

Gerne dürfen Sie uns via Schulportal um einen (Telefon-) 

Termin anfragen. 

Ersatzkleider 

Regenschutz 
 

 

Ein guter Regenschutz ist für uns äusserst wichtig, da die 

Kinder viel Zeit auch draussen verbringen. 

Jedes Kind braucht einen Regenschutz oder eine Pellerine, 

die immer in der Schule bleiben. 

 

 

 

 

Freizeitkurse 

 

 

Ihr Kind kann sich jeweils für die Freizeitkurse anmelden.  

Die Kurse werden für die Wochentage: Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag angeboten.  

Die Kurse werden immer in der ersten Woche nach den 

Ferien ausgeschrieben.  

Die Kurszeiten sind jeweils von 16.30 - 18.00 Uhr.  

 

Falls Ihr Kind einen Freizeitkurs besucht, wird die 

Verabschiedungszeit von uns automatisch auf 18.00 Uhr 

geändert. 

 

Fund-

gegenstände 

 

 
 

In der Garderobe werden gefundene Kleider, Schuhe, 

Taschen aufgehängt. Wertgegenstände werden im 

Teamzimmer aufbewahrt. 

Wir empfehlen alle persönlichen Gegenstände und 

Kleider anzuschreiben. 



Geburtstag feiern 

 

 

 

Geburtstag feiern ist für die Kinder etwas ganz Wichtiges und 

Schönes. Zum Mittagessen bekommt das Geburtstagskind 

ein spezielles Gedeck und darf ein Musikstück wünschen, das 

nach dem Essen abgespielt wird. Ihr Kind freut sich sicher, 

wenn Sie an diesem Tag auch an der Tagesschule essen. 

Auch Geschwister ab 3 Jahren dürfen mitkommen. 

 

Vielleicht möchte Ihr Kind der Klasse einen Kuchen 

mitbringen, dies ist jedoch freiwillig. Den Kuchen (nur für die 

eigene Klasse oder Doppelklasse) essen die Kinder nach 

dem Mittagessen als Dessert. Bitte geben Sie keine 

zusätzlichen Geschenke oder Schleckwaren mit. 

 

Hausaufgaben 

 

 
 

Grundsätzlich werden die Hausaufgaben in der Tagesschule 

erledigt. Damit Sie regelmässig Einblick in das 

Unterrichtsgeschehen haben, bringt Ihr Kind einmal pro 

Quintal die Hefte mit nach Hause. Ihr Kind soll Ihnen erzählen 

und erklären, was es gelernt und gearbeitet hat.  

Lager und 

Projekte 

 

 
 

Mehrmals im Schuljahr finden klassenübergreifende 

Projekttage zu aktuellen Themen statt. 

 

Ab der 3. Klasse finden Klassenlager auf dem 

Gottschalkenberg oder auswärts statt. In der gleichen Woche 

führt die 1./2. Klasse eine Projektwoche durch. 

Mithilfe 

Mittagessen 

 

 

 

Eltern helfen uns beim Mittagessen und Abwaschen. Diese 

Hilfe findet im wöchentlichen oder zweiwöchentlichen 

Rhythmus statt. Die Eltern melden sich jeweils für ein halbes 

Jahr an.  
 

Wenn Ihr Kind auf einem Ausflug oder krank ist, können Sie 

sich vom Mittagessen abmelden. 



Mittwoch-

Nachmittag 

 

 
 

Von 13.30 - 16.00 Uhr findet ein spezielles Freizeitprogramm 

statt. Zwischen 14.00 - 16.00 Uhr können keine Kinder 

verabschiedet werden. 

Musikschule 

 

 

In der 1. und 2. Klasse besuchen die Kinder während des 

Unterrichts die musikalische Grundschule. Der Gruppen-

unterricht ist kostenlos und findet in der Halbklasse statt. 

 

Falls Ihr Kind an der Musikschule Instrumentalunterricht 

besucht, kann dieser am Nachmittag nach dem Unterricht 

stattfinden. 

 

Naturmorgen 

 

 
 

1./2. Klasse: Jeden Donnerstagmorgen findet der Unterricht 

der Unterstufe von 10.30 – 12.00 Uhr draussen statt. Da wir 

bei jedem Wetter draussen sind, ist es wichtig, dass ihr Kind 

wetterentsprechend angezogen ist: 

immer: Kleider, die schmutzig werden dürfen, gute Schuhe 

Sommer: lange Hosen und Socken (Zecken), Sonnenschutz 

Winter: Mütze, Handschuhe, Regen- oder Schneehose 

Regenwetter: Regenhose und Regenjacke 

 

Persönliche 

Smartphones und 

Smartwatches 

 

 
 

Smartwatches oder Smartphones werden entweder im 

Flugmodus versorgt oder in die Sammelbox abgegeben. 

Diese Regel gilt vom morgendlichen Eintreffen bis zur 

Verabschiedung. 



Persönliches 

Kästchen 
 

 
 

 

Jedes Kind hat zwei persönliche Kästchen, zum Beispiel für 

Schulthek und Ersatzkleider. 

Bitte kontrollieren Sie von Zeit zu Zeit das persönliche 

Kästchen Ihres Kindes (z.B. jeweils vor den Ferien oder am 

Besuchstag). Nehmen Sie schmutzige Wäsche nach Hause 

und/oder wechseln Sie allenfalls die Ersatzkleider aus. 

(Winter-/Sommerkleider).  

Der Schulthek bleibt meistens in der Schule. Die Kinder 

nehmen ihn nach Hause, wenn sie Hefte, Arbeiten oder 

wichtige Unterlagen nach Hause bringen. 

 

Polizist / 

Verkehrs-

instruktion 

 

 
 

Der Verkehrsunterricht findet einmal pro Jahr zu folgenden 

Themen statt.  

 
1. Klasse Strasse überqueren 

2. Klasse Fahrrad und Ausrüstung 

3. Klasse Verkehrssignale und Velofahren auf Parcours 

4. Klasse Mit dem eigenen Fahrrad im Strassenverkehr 
fahren 

5./6. Klasse praktische Veloprüfung auf der Strasse 

5./6. Klasse Strafbarkeit Minderjährige (Internet/soziale 
Medien) 

 

Quintalsübersicht 

 

 
 

Jeweils nach den Ferien erhalten Sie via Schulportal oder 

Lernheft/Lernjournal eine Zusammenstellung über die 

aktuellen Unterrichtsinhalte und Termine der Klasse. 

Religions-

unterricht der 

Landeskirchen 

 
 

Der Religionsunterricht wird in der 2. Kl. ökumenisch 

angeboten.  

Ab der 3. Klasse wird konfessioneller Unterricht angeboten. 

Die Kirchen informieren Sie direkt über Ort, Zeit und 

Lehrperson. 



Schulische 

Heilpädagogin 

SHP 

 
 

Zum integrativen Schulungskonzept der Stadtschulen Zug 

gehört, dass in jeder Klasse eine schulische Heilpädagogin 

tätig ist. Sie arbeitet mit allen Kindern der Klasse. 

 

Bei Bedarf ist eine integrative Sonderschulung IS möglich. Im 

Rahmen einer IS besucht ein Kind mit verstärktem 

Förderbedarf die Regelschule und erhält zusätzliche 

Unterstützung durch die zuständige SHP. 

Schulmaterial 

 

 

 

Unterrichts- und Verbrauchsmaterialien werden von der 

Schule zur Verfügung gestellt. 

Ihr Kind darf ein persönliches Etui und einen Schulthek 

mitbringen. Bitte schreiben Sie alle persönlichen Sachen an. 

 

Wir bitten die Eltern der 1./2. Klasse, das Lernheft und das 

Themaheft mit einem persönlichen Einbandpapier 

einzufassen.  

 

Schulportal 

 

 
 

Das Schulportal ist unser Kommunikationskanal für 

Mitteilungen, Absenzmeldungen und Änderungen der 

Verabschiedungszeiten. 

Das Schulportal vereinfacht die organisatorischen Abläufe, 

soll aber das persönliche Gespräch nicht ersetzen. 

Schulsozialarbeit 

SSA 

 

 
 

Die Schulsozialarbeit ist ein freiwilliges Beratungsangebot für 

Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie Lehrpersonen. Die 

Schulsozialarbeit unterstützt bei sozialen Fragestellungen, 

wie auch bei Integrations- und Präventionsaufgaben. 

Schulsozial-

pädagogik 

SSP 

 
 

Die Schulsozialpädagogik bietet Unterstützung für Kinder und 

Lehrpersonen bei herausforderndem Verhalten im 

Unterrichtsalltag.  



Schulweg 

 

 
 

Wir begrüssen es, wenn die Kinder den Schulweg selbständig 

bewältigen. Beim Schulhaus stehen Parkplätze für Fahrräder 

und Kickboards zur Verfügung. Bitte bedenken Sie, dass vor 

der Schule ein Fahr- und Parkverbot für Autos besteht. 

Schwimmen 

 

 
 

Es gelten die Regelungen der Stadtschulen 

Zug. Sie sind im  

Merkblatt_fuer_Eltern.pdf (stadtschulenzug.ch) 

auf der Homepage der Stadtschulen 

zusammengefasst. 

 

Spielzeug  

 

 
 

Persönliches Spielzeug bleibt am besten zu Hause. Da wir 

hier auch viele Spielsachen haben, kommt es sonst zu 

Verwechslungen. Wir können keine Verantwortung für die 

persönlichen Spielsachen übernehmen, falls etwas 

verloren geht. 

 

 

Sport 

 

 

Wegen der Verletzungsgefahr sollten die Kinder im 

Sportunterricht Turnschuhe tragen. Achten Sie bitte darauf, 

dass die Sohlen der Schuhe keine Striche auf dem 

Hallenboden machen (non marking). 

 

Ab der 5. Klasse ist das Duschen nach dem Sportunterricht 

obligatorisch, wenn man anschliessend im Unterricht oder in 

der Betreuung ist. 

 

Süssigkeiten 

 

 
 

Das Mitbringen von Süssigkeiten und Süssgetränken ist nicht 

erlaubt.  

https://www.stadtschulenzug.ch/_docn/419221/Dok_20240610_Merkblatt_fuer_Eltern.pdf


Termine 

 

 
 

Anfangs Schuljahr erhalten Sie eine Terminliste mit allen 

wichtigen Anlässen der Tagesschule. Im Kalender des 

Schulportals sind die Termine ebenfalls ersichtlich. Dieser 

kann auch synchronisiert werden ( Einstellungen / 

Kalender-Abonnement). 

Therapiestellen 

 

 
 

Im benachbarten Schulhaus Maria Opferung befinden sich die 

Therapiestellen für Logopädie und Psychomotorik.  

Unterrichtsschluss 

/ abholen 

 

 
 

Unterrichtsschluss ist um 16.00 Uhr (bzw. mittwochs um 

12.00 Uhr). Das heisst, dass Ihr Kind frühestens  

um 16.05 Uhr bereit für den Heimweg sein kann. Ab der 5. 

Klasse endet der Unterricht einmal pro Woche um 17.15 Uhr. 

Ganz wichtig: Kinder, die nach 16.00 Uhr nach Hause 

gehen, müssen sich bei der Betreuungsperson 

verabschieden. 

Verpflegung 

 

 
 

Die Kinder erhalten von uns ein gesundes Znüni, Mittagessen 

und Zvieri. Bei Ausflügen erhalten die Kinder einen Lunch. 

Unsere Köchin Daniela Imlig sorgt für abwechslungsreiche 

Menus aus frischen Zutaten. Viele Produkte stammen vom 

Hof nebenan, von der Bäckerei, von der Metzgerei oder aus 

der Region.  

Vollversammlung 

VV 

 
 

Fünfmal im Jahr treffen sich alle Schülerinnen und Schüler 

der Tagesschule zur Vollversammlung VV. Diese wird durch 

die Delegierten zusammen mit einer Lehrperson und der 

Schulsozialarbeiterin vorbereitet. Als Delegierte wählt jede 

Halbklasse eine Vertretung. 

In der VV werden aktuelle Themen besprochen sowie 

Themen für Projekthalbtage und das nächste Jahresmotto 

festgelegt. Für deren Umsetzung werden wiederum Kinder in 

die Planung einbezogen. 



Zahnpflege 

 

 
 

 

Die Kinder putzen nach dem Mittagessen die Zähne.  

Im Herbst und im Frühling besucht die «Zahnfee» alle 

Klassen der 1.-4. Primarschule. 

Zeugnisse 

 

 

Die Kinder erhalten Ende der 1. Klasse ein Zeugnis mit dem 

Datum des Orientierungsgesprächs. 

Ab dem 1. Semester der 2. Klasse erhalten die Kinder ein 

Notenzeugnis für die Fächer Deutsch, Mathematik und Natur, 

Mensch, Gesellschaft.  

Ab der 3. Klasse erhalten die Kinder jedes Semester ein 

Zeugnis mit Noten in allen Fächern und einer Beurteilung der 

überfachlichen Kompetenzen. 

 

Zusammenarbeit 

 

 
 

Gute Zusammenarbeit mit den Eltern ist uns ein grosses 

Anliegen. Bitte zögern Sie nicht, bei Fragen oder Unklarheiten 

das Gespräch mit der Lehrperson zu suchen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bilder aus: freepik.com, flaticon.com, bidab.nibis.de, pixabay.com, copilot, schulbilder.org 

 


